
Gebetsmail vom 8.Sept. 2009 

 
Ihr lieben Freunde und Beter! 
 
Es ist schon einige Zeit vergangen seit unserem letzten Rundbrief und es war Einiges 
los in dieser Zeit. Wir möchten Euch etwas daran teilnehmen lassen. 
 
Der Einsatz des Jugendmissionsteams Mitte bis Ende Juli war ein großes 
Ereignis. Es kamen 6 Teilnehmer aus Deutschland, die vollen Einsatz gebracht 
haben; sie haben Veranstaltungen vorbereitet und durchgeführt, Einladezettel dafür 
verteilt, bei praktischen Arbeiten im HOPE und beim Gemeindehausbau der 
Gemeinde Inazawa mit angepackt. Es war eine gesegnete, aber auch anstrengende 
Zeit. Schön war, dass einige neue Leute zu der Sommerparty (18.7.), 
Deutschlandparty (24.7.) und auch zum Konzert des Gospelchores (26.7.)  
gekommen sind.  
 Bitte betet, dass der ein oder andere wiederkommt und das, was die Einzelnen von 

Jesus gehört haben, in ihren Herzen weiterwirkt.  
 Bilder gibt es unter http://www.flickr.com/photos/hopeyc/sets/ 
 
Dass dieses Jahr ein sehr vollgepacktes Jahr war, kam nach der Zeit mit dem 
Missionsteam voll zum Tragen. Wir waren ziemlich geschafft, eine Erkältung und die 
Sommerhitze setzten uns noch weiter zu und vor allem Jörg war mit seinen 
Kräften am Ende, was u.a. mit staerken Schwindelsymtomen und 
Unwohlsein verbunden war. Wir hatten dann die Möglichkeit den August in den 
kühleren Bergen zu verbringen. Dies war eine große Hilfe, sich zu erholen, doch wir 
merken, dass noch mehr nötig ist, um wieder ganz auf die Beine zu kommen. 
So haben wir – in Absprache mit der Allianz-Mission – entschieden, unseren 
Heimataufenthalt etwas früher zu beginnen und die Zeit in Deutschland zu 
nutzen, Dinge zu reflektieren und neue Kräfte zu sammeln. Dazu finden wir hier in 
Japan einfach nicht die nötige Ruhe. 
Wir empfinden es sehr stark, dass Gott da schon alles vorbereitet hat. 
Claudia und Christian Freisleben, die uns während unseres Heimataufenthaltes hier 
in Japan vertreten werden, kommen wie geplant diese Woche an. Die angedachten 3 
Monate Überlappungszeit zum Einarbeiten und gemeinsamen Arbeiten wird nun 
zwar kürzer ausfallen, aber so können die Beiden schon von Anfang an ihren Platz in 
der Arbeit finden und Verantwortung übernehmen.  
Zudem wird sich die Einweihungsfeier des neuen Gemeindehauses in Inazawa (bis zu 
der wir gerne in Japan geblieben werden) vorraussichtlich von November um einige 



Zeit nach hinten verschieben, so dass wir bei dem neuen Einweihungsfeiertermin eh 
schon in Deutschland wären. So werden wir nun vorraussichtlich schon ab Anfang 
Oktober in Deutschland sein .  
 Dafür ist jetzt natürlich auch noch Einiges vorzubereiten und zu planen, aber wir 

sind dankbar, dass dies möglich ist. Bitte betet besonders auch für die kommenden 
Wochen. 

 Wie schon gesagt, Claudia und Christian Freisleben kommen diese Woche 
Donnerstag (10.9.) in Inazawa an. Betet für sie, dass sie einen guten Einstieg 
haben.  

 Betet auch für den Gemeindehausbau der Gemeinde Inazawa. Es werden weiterhin 
noch dringend Bauhelfer gesucht, die für eine Zeit lang beim Bau mit anpacken 
können. Interessiert? Dann melde Dich doch bitte bei uns oder direkt bei Reinhard 
Berns (R.Berns@Allianz-Mission.de). 

 
Zudem werden wir am Samstag (12.9.), zum Auftakt nach der Sommerpause eine 
Grillparty haben.  
 Betet dafür, dass sich Leute einladen lassen, seien es „alte Bekannte“ oder aber 

auch „neue Gesichter“.  
Es starten ab diesem Monat auch wieder die Sprachklassen.  
 Betet auch hierfür, dass bisherige Schüler weiter kommen und neue Schüler 

dazustoßen.  
 Wir wollen auch ausprobieren, im musikalischen Bereich etwas anzubieten 

(Gitarrenkurs, Schlagzeugkurs). Betet, dass es ein guter Start wird. 
Diese Sprachklassenbereich des HOPE ist immer eine gute Möglichkeit, Kontakte zu 
neuen Leuten zu knüpfen. Betet doch mit für die Schüler!  
 Und betet auch mit für die Kurzzeitmissionare, die einen großen Teil dieser 

Aufgaben übernehmen, dass sie guten Kontakt zu den Schülern bekommen und 
ihnen etwas von Jesus weitersagen können.  

Übrigens ist in diesem Jahr auch meine Nichte mit dabei bei den Kurzzeitmissionaren. 
Das ist schön, aber auch schade, dass wir dann bald in Deutschland sind, während sie 
in Japan ist  
 
So, nun ist es doch schon wieder ganz schön lang geworden. 
Gott segne Euch reichlich. Liebe Grüße, 
Dorothea und Jörg 
 
www.eymanns.de 
www.hope-youthcenter.com 


